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Baden-WettingenDienstag, 1. Juli 2025

ANZEIGE

Viele verabschieden sich mit Bestnoten
Für die 333 Absolventinnen undAbsolventen der Kantonsschule Baden beginnt nach der Abschlussfeier nun ein neuer Lebensabschnitt.

In vier stimmungsvollen Feiern
verabschiedete sich die Kanti
Baden von ihren 333 Absolven-
tinnenundAbsolventen.Rektor
Daniel Franz bezog sich in der
Begrüssung vor Angehörigen
und Freunden auf Fritz Haller,
den Architekten der ersten fünf
Schulbauten auf dem Campus
derKanti.Haller hattedenMut,
neueWegeeinzuschlagen, neu-
gierig zu bleiben und auch ein-
mal gross zu denken – mit dem
Risiko, zu scheitern. Diese
Courage wünschte der Rektor
allen, die ihre Berufsmaturität
und die gymnasiale Maturität
erlangten.

Umrahmt von musikali-
schen Darbietungen schuleige-
nerFormationen liessen sich50
Wirtschaftsmittelschülerinnen
und19 Informatikmittelschüler
feiern, teilt dieKantiBadenmit.
Marie Françoise Ngo Ndjib aus
NussbaumenundNinaRutaaus
JonenerrangendenSonderpreis
der Fachhochschule Nordwest-
schweiz für den besten Ab-
schluss inderWirtschaftsmittel-
schule.

DiebestenNoten
wurdenausgezeichnet
Gleich zwei Mal sah sich Jan
Lehner aus Waltenschwil ge-
ehrt: Er erhielt von der FHNW
den Preis für die beste IMS-Be-
rufsmaturität sowie die Aus-
zeichnung fürdenkantonal bes-
ten Abschluss als Informatiker
mit Fachrichtung Applikations-

entwicklung und für die beste
IPA – beide Male mit der Best-
note.

Festrednerin Ruth Wieder-
kehr blickte mit einem Augen-

zwinkern auf ihren eigenen
Bildungsweg zurück. Die frei-
schaffende Germanistin und
Historikerin hatte 2003 an der
KantiBadenmaturiert. Sie führ-

te aus, dass es einStückweit un-
klar bleibe, was mit all dem
Gelernten in den kommenden
Jahren passierenwerde, dass es
aber immer gut sei, etwas

Bildungsvorrat zu haben. Diese
«Wissensschnörkel», wie sie
Wiederkehr nannte, könnten
einem unverhofft zugute-
kommen – sei es im Small Talk

oder bei einem Bewerbungsge-
spräch.

Von diesen Worten ermu-
tigt, nahmen 264 junge Leute
ihre langersehnten und hart er-
arbeiteten Maturzeugnisse aus
der Hand ihrer Klassenlehrper-
sonen entgegen. Der Preis für
diebesteMatur, gestiftet vonder
örtlichenKanzlei Voser Rechts-
anwälte, gingan IrinaBittel.Mit
SchwerpunktBiologieundChe-
mie erzielte die Würenlingerin
einen Notendurchschnitt von
5,96. Sie erhielt auch die Aus-
zeichnung der Badener Firma
Dectris AG für die beste Matur
inMathematik, Informatik,Na-
turwissenschaftenundTechnik.

Die ebenfalls von der Kanz-
lei Voser Rechtsanwälte ausge-
setztePrämie fürdenAbschluss
mit Vertiefung Wirtschaft und
Recht erhielt Julia Kessler aus
Arni mit einem Gesamtdurch-
schnitt von 5,8.

DieAnwesendenwaren sich
bewusst, dass die Abschluss-
feiern nach vier Jahren einen
Abschied bedeuten, der Neues
ermöglicht, heisst es in derMit-
teilung der Kantonsschule wei-
ter. Dieses Gefühl des Über-
gangs verstärkte sich mit Blick
aufdieunmittelbarenZukunfts-
pläne, obRekrutenschule, Prak-
tikum, Sommerlager von Ju-
gendorganisationen, Eignungs-
test für das Medizinstudium
oder schlicht Erwerbsarbeit bis
zumStudienbeginn imSeptem-
ber. (az)

Grosser Moment für 345 Absolventinnen
und Absolventen in Wettingen
Fachmittelschule, Fachmaturität undGymnasiumderKantonsschule feiertendieAbschlüsse.

In der festlich geschmückten
Aula fandendieAbschlussfeiern
der Fachmittelschule und der
Fachmaturität sowie dieMatur-
feiern des Gymnasiums der
KantonsschuleWettingen statt.
Begleitet wurden die Festlich-
keitendabei vomCelloquartett,
dem Orchester der Kantons-
schuleWettingenunter derLei-
tung von Cécile Grüebler und
Renate Steinmann.

104 jungeMenschen erhiel-
ten den Fachmittelschulaus-
weis,weitere64Absolventinnen
und Absolventen erwarben die
Fachmaturität indenBereichen
Gestaltung, Gesundheit, Kom-
munikation, Pädagogik undSo-
ziale Arbeit. Zusätzlich schlos-
sen 177 Maturandinnen und
Maturanden erfolgreich das
Gymnasium ab und erhielten
ihre Maturitätszeugnisse. Rek-
torPaulZübli undProrektorder
FMS Marco Bonadei führten
durchdieVeranstaltungundad-
ressiertendie Schülerinnenund
Schüler mit ermutigenden und
humorvollenWorten.

NikaJenni,AnnaPopp,Fabris
Frühauf und Chris Billeter wür-
digten die Zeit am Gymnasium
mit jeweilseinerkurzenRede.An
derAbschlussfeierderFMSblick-
tenLauraBalciunaiteundAleyna
Hos, an der Feier der FM Tabea

Bächler in persönlichen Worten
auf ihreMittelschulzeit zurück.

Auch die Abschiedsworte
der Abteilungslehrpersonen
zeugten davon, dass die Kan-
tonsschule Wettingen mehr ist
als Schule, heisst es in einer ent-
sprechendenMitteilung: Bei ei-
nigen Schülerinnen und Schü-
lern, Abteilungslehrpersonen
und Eltern kamen Taschentü-
cher zum Einsatz – sei es zum
AbtrockneneinerTräne,wegen
der Hitze oder zum Winken.
Spürbar war: Das ist ein beson-
derer Moment, welcher das

Ende und zugleich den Anfang
von etwasNeuemmarkiert.

Gemeindeammann Roland
Kuster bestärkte die jungen
Menschen, Verantwortung zu
übernehmen. Roland Kuster,
DominikGreder (VoserRechts-
anwälte) und Luca Giannini
(Präsident des Ehemaligenver-
eins) hatten anschliessend die
Aufgabe, Preise an die Schüle-
rinnenundSchüler vergebenzu
dürfen. Die Preise für die drei
besten Maturitätsprüfungen
gingen an: Céline Amélie
Cattin (1. Rang), Julija Stonkute

(2.Rang)undEvaBiffiger sowie
Estella Citlali Knüsel (3. Rang).
SiradaOrn-an (1. Rang),Noémi
Lakatos (2. Rang) und Paula
MariaFrey (3.Rang)wurdendie
Preise für die drei besten Fach-
maturitätsprüfungenverliehen.

Den Preis der Voser Rechts-
anwälte fürdiebesteMaturitäts-
prüfung im Schwerpunktfach
Wirtschaft und Recht erhielt Ju-
lija Stonkute. Den «ExPri» für
ehrenamtliches Engagement,
verliehendurchdenEhemaligen-
verein Pro Kanti Wettingen, er-
hieltLeonieWannenmacher. (az)

Die Maturandinnen und Maturanden der Kantonsschule Baden liessen sich zum Abschied feiern. Bild: zvg

DieAbsolventinnen undAbsolventen der KantiWettingen konntenmit demEntgegennehmen ihrer Zeug-
nisse die Früchte ihrer harten Arbeit ernten. Bild: zvg

Einwohner- und Ortsbürgergemeinde-
versammlung
Publikation Referendumsfrist
Gestützt auf § 26 Abs. 2 des Gemeindegesetzes und
§ 15 des Gesetzes über die Ortsbürgergemeinden wer-
den die nachfolgenden Beschlüsse der Einwohner- und
Ortsbürgergemeindeversammlung vom 25. Juni 2025
veröffentlicht:
Einwohnergemeindeversammlung
1. Genehmigung des Versammlungsprotokolls

vom 15. November 2024
2. Genehmigung des Rechenschaftsberichtes 2024
3. Genehmigung der Jahresrechnung 2024
4. Genehmigung der Kreditabrechnung für das

Tanklöschfahrzeug (TLF) der Feuerwehr
5. Genehmigung der Krediterteilung über

CHF 281000, exkl. MwSt., (Gemeindebeitrag) an
den Gemeindeverband ARA Rehmatte für die
Überdachung der Nachklärbecken, inkl. PV-Anlage

Ortsbürgergemeindeversammlung
1. Genehmigung des Versammlungsprotokolls

vom 22. Juni 2024
2. Genehmigung des Rechenschaftsberichtes 2024
3. Genehmigung der Jahresrechnung 2024
4. Genehmigung des Budgets 2026
5. Wahl von Herrn Markus Peterhans-Baumann,

Zelglistr. 32 (bisher), und von Frau Ruth Peterhans-
Kaufmann, Eichhof 624 (bisher), als Stimmenzähler
für die Amtsperiode 2026/2029

Ausgenommen das 5. Traktandum der Ortsbürger-
gemeindeversammlung unterstehen alle übrigen Be-
schlüsse dem fakultativen Referendum. Dieses kann
von einem Zehntel der Stimmberechtigten innert
30 Tagen ab Veröffentlichung der Beschlüsse verlangt
werden.
Die entsprechenden Unterschriftenlisten können bei der
Gemeindekanzlei unentgeltlich bezogen werden. Vor
Beginn der Unterschriftensammlung ist die Liste der
Gemeindekanzlei zwecks Vorprüfung des Wortlautes
des Begehrens einzureichen.
Ablauf der Referendumsfrist: 31. Juli 2025

Gemeinde Fislisbach
Gemeinderat


